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Was in der Welt vorgeht
Original Bericht des General Anzeiger

53 Halle 3 Januar
Der Jahreswechſel giebt allen Deutſchen welche den Gang

unſerer inneren Politik mit warmem Antheil verfolgen Gelegenheit
zu ernſter Gewiſſenserforſchung zur Einkehr in ſich ſelbſt zur Un
ſchau und Rückſchan zur Formulirung eines gedrängten Geſammt
urtheils über die Entwicklung unſerer vaterländiſchen Verhältniſſe
Man wird die Stimmnungen welche dabei zum Ausdruck gelangen
die Hoffnungen und Beſorguiſſe welche laut werden um ſo weniger
mit der Wirklichkeit der Dinge verwechſeln dürfen als alle dieſe
Stimmungen ſich vorwiegend erwartungsvoll und etwas unſicher
an eine unberechenbare Zukunft halten Jmmerhin kennzeichnen
die Gefühlsänßerungen der Wortführer großer Parteien den Ein
druck den die Regierungsthätigkeit bei den verſchiedenen Kreiſen
der Nation gemacht hat Man wird alſo den Regungen der
öffentlichen Meinung beim Jahreswechſel eine geſchärfte Aufmerk
ſamkeit ſchenken dürfen

Jahresſchluß und Jahresanfang ſind ſtill und ungeſtört vor
n Keinerlei brennende Tagesfragen haben die Ge

müther beſonders aufgeregt Jn der Auswärtigen Politik beſteht
eine Ruhe die faſt noch die der Saurengurkenzeit übertrifft und
in der inneren Politik ſind die Differenzen welche heute beſtehen
nicht ſo erheblich daß darum ſich Sorgen geltend zu machen
brauchen Noch iſt die Meinungsverſchiedenheit die im preußiſchen
Landtage zwiſchen der Regierung und der konſervativen Partei be
ſteht nicht gelöſt aber wenn man kühlen Muthes die Verhältniſſe
beobachtet wie ſie ſind und nicht wie ſie zu ſein ſcheinen dann
liegt der Ausgang dieſes Zwiſtes ziemlich klar vor Augen Der
neue deutſchöſterreichiſche Handelsvertrag und das neue Zucker
ſteuergeſetz im Reichstage ſind für die Reichsregierung zwei dornige
Punkte und beide Geſetzentwürfe werden nicht ſo glatt erledigt
werden Schon im Hinblick hierauf hat die pleußiſche Re
gierung die ja doch der Reichsregierung recht nahe ſteht
keinerlei Anlaß im Abgeordnetenhauſe der onſervativen Partei
ohne Weiteres den Stuhl vor die Thür zu ſtellen Was ſie will
und was ſie verlangen muß hat ſie geſagt und dieſe Energie hat
auch der konſervativen Partei bewieſen wie weit allenfalls ein
Eutgegenkommen von Seiten der Regierung gehen kann Auf der
anderen Seite hat aber die konſerdative Partei gar keinen Anlaß
um der Landgemeindeordnung willen in die Oppoſition bis auf s
Meſſer zu gehen Jn Preußen kann die konſervative Partei
nur Regierungs Partei ſein wäre ſie das nicht ſo ſtänden
die zahlreichen Abgeordneten welche zugleich auch Beamte
ſind hilflos da Nun iſt es wohl begreiflich wenn die kon
ſervativen Großgrundbeſitzer von manchen Beſtimmungen der
neuen Landgemeindeordnung wenig erbaut ſind ſie könnten auch
mit Recht dagegen auftreten wenn ſich ſeit fünfzig Jahren die

Dieſer Wechſel iſt
aber vorhanden man muß nur die Augen aufmachen und ſehen
wollen Auch die Leute auf dem Lande ſind vom modernen Zeit
geiſt nicht ganz unberührt geblieben und damit iſt zu rechnen
Auf allen anderen Gebieten des öffentlichen Lebens ſind ein
greifende Aenderungen vorgenommen Handel und Wandel Gewerbe
und Jnduſtrie haben noch weit mehr der Neuzeit Rechnung ge
tragen als der Großgrundbeſitz Und darum hat der Letztere kein
Recht zn ſagen Es ſoll beim Alten bleiben Jn großen
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Staatsaugelegenheiten entſcheidet das Wohl des großen Gauzen
nicht das des einzelnen Standes

Die Dinge im Reichstage werden ſich vorausſichtlich ebenfalls
ohne große Differenzen abwickeln Der Hauptſtein des Anſtoßes
der Reichstagsſeſſionen die außerordentlichen Militärfordernngen
iſt ſchon aus dem Wege geräumt Nach den ganz beſtimmten Er
klärungen des Reichskanzlers wird es außerordentliche Militär
fordernngen nicht geben Auch in der Kolonialpolitik wird es
ſchwerlich zu Meinungsverſchiedenheiten kommen Die Forderungen
ſind mit ungemeiner Sparſamkeit aufgeſtellt und da für die prin
zipielle Bewilligung im Parlament eine Mehrheit vorhanden iſt
wird dieſe ſich jetzt ebenſo bewähren wie früher Mit dem
Arbeiterſchutzgeſetz ſteht es erheblich beſſer als man anzunehmen
Grund hatte Das zwiſchen den autiſozialiſtiſchen Parteien erzielte
Kompromiß hat über faſt alle wichtigen Punkte ein Einvernehmen
gebracht und die zweite Berathung im Plenum kann höchſtens da
durch eine umfangreiche werden daß von ſozialdemokratiſcher Seite
zahlreiche Abänderungsanträge geſtellt werden

Abermals bringen die Hamburger Nachrichten einen Artikel
der ſeine direkte Abſtammung vom Fürſten Bismarck nicht ver
lengnet Ganz wie in früheren Zeiten die Offiziöſen ſo knüpft
das Hamburger Blatt an einen beliebigen Zeitungsartikel an um
im Verlaufe der Darlegung die Anſichten des Fürſten über wichtige
Fragen einzuflechten Diesmal iſt die National Zeitung der
Blitzableiter und die Frage ob Fürſt Bismarck an den
Rücktritt in den Staatsdienſt denkt die eigentliche Grund
idee der Ausführungen Es heißt in den Hamburger Nachrichten
unter Anderem

Man ſollte ſich in ehrlicher Weiſe ſagen daß Fürſt Bis
marck an ſeinem Lebensabend keine anderen Beſtrebungen ver
treten wird als während ſeiner amtlichen Thätigkeit Der Fürſt
hat dieſelben Anſichten die er noch heute hegt Jahrzehnte hin
durch öffentlich als die ſeinigen verkündigt zu Zeiten und in
Stellungen wo ſeine Aeußerungen von ſehr viel größerer Trag
weite waren als jetzt Das Verhalten unſerer Gegner beſagt
nichts Anderes als die Aufſtellung des Satzes daß eine publi
ziſtiſche Aenßerung keiner Erörterung und Widerlegung werth
iſt ſobald man behanuptet daß ſie auf Anſichten des Staats
manues beruht der drei Jahrzehnte hindurch die Geſchicke des
deutſchen Reiches nicht ohne Anerkennung der Betheiligten ge
leitet hat Wenn die National Zeitung von der Befürchtung
geleitet wird daß Fürſt Bismarck Ausſicht habe oder beabſichtige
wieder ans Ruder zu kommen ſo möchten wir ſie darauf
aufmerkſam machen daß der Fürſt in dieſem Falle wahrſcheinlich
den üblichen Weg gehen würde ſich den leitenden Perſonen
freundlich und beſcheiden zu nähern um vor allen Dingen
wieder Fühlung mit ihnen zu gewinnen Es würde dies
wenn der Fürſt überhaupt beabſichtigte in den Staatsdienſt
zurückzutreten für einen ſo gewiegten Diplomaten wie er ohne
Zweifel iſt ein ziemlich ſicherer Weg ſein wir haben aber bis
her nicht gehört daß der frühere Reichskanzler auf dieſe Weiſe
ſeine Rückkehr ins Amt auſtrebe Wir möchten die National
Zeitung auch bitten wenn ſie glaubt daß der Fürſt überhaupt
ins Amt zurück wolle uns die Frage zu beantworten welche
Gründe ſie hat um beim Fürſten Bismarck die Neigung zur
Rückkehr auf ſeinen Poſten vorauszuſetzen Dieſe Neigung könnte
doch nur mit dem Hamlet ſchen Wort I lack aävancement
mit dem Bedürfniß nach Rang Stand und Einfluß begründet
werden Wir vermögen aber kaum zu glauben daß unſere
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Die Zöwenbändigerin
Erzählung aus dem Amerikaniſchen von Auguſt Leo

Nachdruck verboten

Vor einigen Jahren machte ein großer amerikaniſcher
Cirkus eine Rundreiſe durch die größeren Städte Die
Hauptanziehungskraft deſſelben bildete eine junge ſchöne
Thierbändigerin Namens Zerletta wie es hieß die Tochter
des Cirkus Beſitzers Robin

Letzterer ſaß eines Tages mit ſeinem Sekretär in der
Kanzlei als ein reich und auffallend gekleideter Fremder
zu ihnen eintrat und das Verlangen ſtellte daß Mademoiſelle
Zerletta am Nachmittage deſſelben Tages für ihn eine
Extravorſtellung geben ſollte da er ſie ſehen wolle und vor
Abend abzureiſen gezwungen ſei Robin weigerte ſich im
Aufange um ſo mehr als der Sekretär ihn heimlich warnte
ließ ſich aber doch endlich durch den gebotenen Preis von
fünftanſend Dollars beſtimmen auf den Vorſchlag einzugehen
was den zarten bartloſen Sekretär zur Verzweiflung zu
bringen ſchien

Der Fremde zahlte das Geld ließ ſich eine Empfangs
beſtätigung über daſſelbe geben und entfernte ſich dann

Robin wandte ſich halb entſchuldigend an ſeinen Sekretär
Zum Teufel Wiltis ſagte er was fürchten Sie

denn Wenn der Narr ſein Geld wegwerfen will warum
ihn hindern Zerletta wird die Geſchichte als eine Ab
wechslung Spaß machen

Möglich Herr Mit Aufopferung ihrer Nervenkräfte
die ohnehin bis auf s Aeußerſte angeſpannt werden war
die kalte Erwidernng doch wenn irgend etwas daraus
entſteht Wenn ſich dieſer Mann als einer der Schufte ent
puppt deren ſie ſich noch aus ihrer Kindheit erinnert

Er ſchwieg plötzlich als eine volle weiche Stimme hörbar
wurde die einige Takte einer Melodie ſang und kurz darauf
Zerletta hereintrat Sie war ein heiteres ſchönes Mädchen
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von achtzehn Jahren ihre weichen Züge ſchienen mit ihrer
Profeſſion in ſeltſamem Kontraſte zu ſtehen und doch hatte
ſie von früheſter Kindheit an eine unbezwingliche Neigung
für dieſelbe

Was giebt s denn Papa
kindlicher Zuneigung Du biſt verſtimmt
wieder mit Wiltis an einander gerathen

Sie warf dem blaſſen Sekretär der unmuthig ſeine
Arbeit wieder aufgenommen hatte einen muthwilligen Blick
zu Nicht Dann ſage mir ob Herbert heute früh ſchon
hier war

Auf dem reizenden Geſichte war ein lebhafter Farben
wechſel zu bemerken als ſie ſich auf das prachtvolle Roſen
bouquet ein Geſchenk Herbert s herabbeugte das ſie
angeſteckt hatte Der junge Mann von dem ſie ſprach war
Herbert von Liebers ein reicher und ariſtokratiſcher Ver
ehrer der ihr treulich von Ort zu Ort folgte in der Hoff
nung ſie doch endlich zur Frau zu gewinnen

Er kam gerade in dieſem Angenblick und nun wagte
auch Robin von der Extravorſtellung zu reden zu der er
ſich verpflichtet hatte indem er hinzufügte daß er die Hälfte
des Geldes für Zerletta beſtimme

Zu ſeiner großen Erleichterung klatſchte dieſe vor Freude
in die Hände obwohl die Eröffnung von ihrem Geliebten
durchaus nicht mit freudigen Gefühlen aufgenommen wurde

Du biſt mein Abgott ſagte Letzterer mißvergnügt
und willſt Dich dem bewundernden Anſtarren dieſes rohen

Goldjägers ausſetzen Außerdem wirſt Du Dich auch über
anſtrengen Ach Zerletta wann wirſt Du endlich mein
Vermögen das ich Dir mit Herz und Hand biete annehmen
und dem gefährlichen Spiele mit den wilden Thieren die
Dich einmal wenn Du plötzlich Deine Selbſtbeherrſchung
verlierſt in Stücke zerreißen können entſagen

Wenn ich deſſelben müde ſein werde erwiderte ſie

Sie umarmte Robin mit
Biſt Du ſchon

lachend und das wird vielleicht niemals ſein Man glaubt

Kollegin ſich von dem Manne den ſie mit ganz Europa 40
Jahre lang an der Arbeit geſehen hat eine ſo unwürdige Vor
ſtellung macht man hat freilich dem ehemaligen Reichskanzler
das Wort in den Mund gelegt Le roi me reverra aber
mit ebenſo großem Unrecht wie etwa die Redeusart von
dem An die Wand drücken der Nationalliberalen oder ähnliche
vom Fürſten Bismarck nie gethane Ausſprüche Fürſt Bismarck
hat deſſen darf man ſicher ſein am allerwenigſten in
dem Moment als er Berlin verließ den Gedanken ge
habt mit Sr Majeſtät dem Kaiſer wieder in amtliche Be
ziehungen zu treten Er hat dieſe Gedanken auch im ſpäteren
Verlaufe der Dinge nie gehabt die gegentheiligen Be
hauptungen beruhen auf ganz willkürlicher Erfindung

Die auswärtige Politik lag wie ſchon Eingangs bemerkt beim
Jahresſchluß und Jahresanfang in tiefer Ruhe Was Kaiſer
Wilhelm s Beſuche in den verſchiedenen Hauptſtädten Europas
im Laufe des vergangenen Jahres genützt haben tritt jetzt am
Beſten hervor Eine ſolche unbedingte Stille in der auswärtigen
Politik in welcher ſelbſt unruhige Länder nicht daran denken
Streitfragen herbeizuführen iſt ſeit 1871 nicht dageweſen Die
auswärtige Politik iſt geradezu langweilig geworden die Miniſter
und Diplomaten haben keinerlei Urſache ſich die Köpfe zu zer
brechen die friedlichen Bürger brauchen nicht zu befürchten daß
urplötzlich wieder in die Kriegstrompete geſtoßen wird überall iſt
es ſtill Es ſind mehrere Gründe für dieſe hocherfreuliche That
ſache vorhanden und einer der erſten iſt eben die Anweſenheit des
deutſchen Kaiſers in den größeren Staaten Europas geweſen
Durch ſeine perſönliche Gegenwart ſind viele Mißverſtändniſſe und
Meinungsverſchiedenheiten beſeitigt Endlich hat der ganze Charakter
und die Energie des Monarchen den fremden Potentaten und
Staatsmännern gezeigt daß er ein ſehr guter Freund aber auch
ein machtvoller Gegner ſein kann Unterſtützt iſt Kaiſer Wilhelm
in ſeinen Bemühungen der Erhaltung des Friedens zu dienen
durch den Umſtand daß man in allen Militärſtaaten eingeſehen
hat es ſei numöglich in alle Zukunft hinein die Heere weiter zu
verſtärken Die Verhältniſſe haben dafür geſorgt daß die Bäume
nicht in den Himmel hineinwachſen Das Menſchenmaterial wird
knapp das Geld iſt ſchon knapp Die Dinge konnten alſo nicht
ſo weiter gehen wie ſie bisher gegangen ſind und da kein Stoat
Luſt hatte dies offen einzugeſtehen ſo thaten ſie das Einfachſte
und für die Lage Zweckmäßigſte Alle bethenern ihre unbedingte
Friedensliebe und Kaiſer Wilhelm hatte leichteres Spiel als ſonſt
es wohl der Fall geweſen wäre Dieſe Sachlage iſt um ſo werth
voller als ſie nicht etwa blos auf trügeriſchem Schein beſteht
Der Friede iſt heute zehnmal wahrſcheinlicher als der Krieg weil
er zehninal mehr einbringt als letzterer im allergünſtigſten Falle
gewähren könnte Welches Aufheben iſt nicht von der bulgafiſchen
Frage gemacht worden Wer ſpricht heute davon Kein Menſch
und ſelbſt für die Ruſſen iſt die Sache gleichgiltig geworden Jſt
doch ſogar in Frankreich der Ruf nach Revanche nur noch ver
einzelt vernehmbar Es geht den Nationen wie den einzelnen
Jndividuen Auch die Volker Enropas ſind nach den Jahren der
auswärtigen Beunruhigung müde geworden ſie haben zudem im
Jnnern ſo viel zu thun daß ſich der jetzt eingetretene Umſchlag
leicht erklärt

es nicht wie ſehr ich meine wilden Unterthanen und die ge
fährliche Oberherrſchaft die ich über ſie ausübe liebe Und
was meine Selbſtbeherrſchung aubetrifft was könnte mich
denn dieſelbe verlieren machen Wann hat Caligula oder
der geſtreifte Nero meiner Peitſche oder den befehlenden
Blitzen meiner Augen den Gehorſam verſagt Komme lieber
wir wollen zuſammen ſpazieren fahren und wenn Du ver
nünftig biſt will ich auch keinen Augenblick unfreundlich ſein
Bereite nur Alles vor Papa und ich werde thun was ich
kann um meinen einzigen Zuſchauer den ſenſationsluſtigen
Cröſus aus dem Goldlande zufriedenzuſtellen Hahaha
Was Fünftauſend Dollars und die Hälfte davon für
mein Taſchengeld Da kann ich mir zwanzig reizende
Koſtüme kaufen und dem geſtreiften Nero noch ein neues
Halsband Komme Herbert Lebe wohl Papa Leben
Sie wohl Herr Sauerblick

Sie umarmte den Direktor klopfte dem Sekretär tändelnd
auf die Achſel und flog davon wie ein Zephyr in der Be
gleitung ihres glücklichen Verehrers

Aber als Zerletto des Nachmittags in dem Käfig des
großen Tigers des geſtreiften Nero mit der Peitſche in
der Hand und wahrhaft bezaubernd in ihrem Amazonen
Koſtüme eintrat konnte man deutlich bemerken daß ſie un
ruhig war

Es ſah faſt aus als ob der feſte prüfende Blick des
broncefarbenen aufgeputzten Fremden der ſich genau zur
feſtgeſetzten Stunde eingefunden hatte und ganz allein auf
einem Platze des weiten Halbkreiſes leerer Bänke ſaß ſie
ſtörte trotzdem natürlich die gewohnte Anzahl der Cirkns
wächter anweſend war

Oder war es die ungewohnte Düſterheit der Szeue das
Fehlen der Muſik der Lichter des Meeres erwartungsvoller
Geſichter des rauſchenden Applaus das ſie vor ihrer ge
fährlichen Aufgabe zurückweichen ließ mit einem Beben wie
ſie es noch nie geſühlt Doch der geſtreiſte Nero ſchien
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Pſtrigen Mittagstafel im königlichen Schloſſe brachte die
Deputation der Salzwirker Brüderſchaft aus Halle
dem Kaiſer und den anweſenden Fürſtlichkeiten ihre Gratulationen
unter Ueberreichung der üblichen Speiſen dar

Durch eine kaiſerliche Ordre vom 29 December
iſt in Verfolg des Erlaſſes vom 17 December zur Vorbereitung
der Reform des höheren Unterrichtsweſens ein Aus
ſchuß eingeſetzt worden Jn denſelben ſind berufen Geheimer
Ober Regierungsrath Hinzpeter als Vorſitzender der Kurator
der Univerſität Halle Dr Schrader Dr Ziegler Breslau
und die Abgeordneten Graf und Kropatſchek

c Die neugewählte Berliner Aerztekammer tritt
Heute zu ihrer konſtituirenden Verſammlung zuſammen Wie es
heißt wird bei dieſer Gelegenheit auch die Frage der Verthei
lung der Koch ſchen Lymphe zur Sprache kommen

Gu Neujahr haben zwei größere ſozialdemo
kratiſche Blätter das Königsberger Volksblatt und die
Weſtpreußiſche Volkszeitung ihr Erſcheinen eingeſtellt Jn

Königsberg haben bei der letzten Reichstagswahl die Sozialdemo
kraten 12000 und in der Stichwahl 13000 Stimmen aufgedracht
und das Mandat erobert Gleichwohl kann ſich ein ſozialdemo
kratiſches Blatt nicht halten Nebenbei bemerkt erſcheint von jetzt
an das Berliner Volksblatt Centralorgan der ſozialdemokratiſchen
Partei Dentſchlands unter dem alten Namen Vorwärts

Bremen 2 Januar Die Nordweſtdeutſche Gewerbe
und Jnduſtrie Ausſtellung hat nach den bisherigen Ermitte
lungen eine Geſammtausgabe von 1521000 eine Geſammt
einnahme von 1434000 Mk alſo einen Fehlbetrag von etwa
87000 Mk ergeben Es ſchweben noch mehrere Prozeſſe welche
das fiuanzielle Endergebniß noch ſtark beeinfluſſen können

Holland
v E Haag 2 Januar Ganz Niederland iſt eine Eisbahn

und ſelbſt die Alten deren Los in anderen Jahren das Stuben
hocken iſt verſuchen namentlich in Friesland noch einmal die
Rüſtigkeit ihrer Beiue vielleicht nur um zu ſehen wie weit es dieJungen mit der Eisfreiheit treiben Der Eisbahnen giebt es
nun allenthalben ſo viele daß die Eisſportvereine manchmal weniger
hohe Einnahmen an Eintrittsgeldern erzielen als in gewöhnlichen
Jahren Hierſelbſt fand geſtern ein Maskenfeſt auf dem Eiſe
ſtatt wobei es jedoch dem Tone der Reſidenz entſprechend weder
zu maskenfrei noch zu eisfrei herging Am 6 und 7 Januar ſoll
auf den Bahnen des Amſterdamer Eisklubs die Weltmeiſterſchaft
gelaufen werden Der berühmte Amerikaner Donoghne iſt zu
dieſem Rennen bereits in der Hauptſtadt eingetroffen und übt ſich
täglich auch der Norweger Frederickſen wird für den Wettſtreit
erwartet Jm Allgemeinen iſt der Winter kälter als der von 1870
auf 1871 Jn Amſterdam wurde befürchtet daß der Brennſtoff
ausgehen könnte Dafür giebt es noch keine Gefahr denn Stein
kohle und Cokes ſind im Ueberfluß vorhanden und nur der Torf
iſt etwas theurer geworden Freilich hat die Schifffahrt auf den
ſämmtlichen Binnenkanälen gänzlich aufgehört Zwiſchen Amſterdam
und der Jjmündung leidet die Schifffahrt keine Störung allein die
Schiffe kommen in Amſterdam des Eiſes wegen nicht mehr an die
Staden heran und müſſen mit Hilfe von Schlitten und Schiebkarren
gelöſcht werden Auf dem Lande müſſen jetzt zahlreiche Fabriken
die ſonſt ihre Rohſtoffe durch die Kanäle zugeführt erhalten ſich
heuer an die Eiſenbahn wenden die den außerordentlichen An
forderungen natürlich nicht gewachſen iſt Von den vielen Zucker
fabriken des Landes haben einige die Kampagne beendet andere
verarbeiten die gefrorenen NRüben um nicht ſtillſtehen zu müſſen
Die Wochenmärkte werden von den Bauern unregelmäßig beſucht
der Kälte wegen ſo daß namentlich Butter und Eier im Preiſe
geſtiegen ſind

Rußland
T Petersburg 31 December Dieſer Tage erlag ein Mit

glied der höchſten ruſſiſchen Ariſtokratie orthodoxer Religion aber
mit aufgeklärten Anſichten einem plötzlichen Schlaganfall Die
weiblichen Angehörigen deſſelben zeigten nur den Tag der Beer
digung und der Einſegnung der Leiche an veranſtalteten aber nicht
im Trauerhauſe die ſonſt üblichen Panichida Totenamt Das
verſetzt verſchiedene ruſſiſche Blätter in die höchſte Erregung ſie
beſchuldigen die Damen als Anhängerinnen der Lehre Lord Red
ſtocks eigenmächtiger Eingriffe in die Rechte des Toten deuten
an die Leiche hätte mehrere Tage angekleidet und ungewaſchen
ſo wie der Tod eingetreten auf dem Divan liegen bleiben müſſen
und nennen das Nichtabhalten der Hanspanichida eine V rhöhnung
der geſammten orthodoxen Kirche Der Name wird in den Blättern
nicht genannt doch weiß Jeder daß der Stallmeiſter und Aka
demiker Fürſt Gagarin gemeint iſt Man hält nicht fur aus
geſchloſſen daß ſich ſchließlich noch Pobedonoszew mit dem heiligen
Synod in die Sache einmiſcht

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokale Derichte iſt nut mit Quellenangabde geſtattet

Halle 4 Januar
Strent Aſche Die glatten Bürgerſteige behaupten ſich mit

einer Hartnäckigkeit die einer beſſeren Sache würdig wäre Seit Jahren
iſt es eine mit Beginn des Schneefalles eintretende ſtändige Mahnung
in der Preſſe daß dem Wegfegen oder Abſtoßen des Schnees ſofort
eine gründliche Beſtreuung der nun erſt recht glatt gewordenen Granit
platten folgen wüſſe Jeden Winter iſt ein ganze Anzahl ſchwerer
Verletzungen die ihre direkte Urſache in jener Unterlaſſungsſünde haben
zu verzeichnen Hier und da mag es auch einmal vorkommen daß eine
auf dem Bürgerſteig ausgeglittene Perſon für den erlittenen Schaden
den betreffenden Hauswirth erſatzpflichtig macht und die Beſtrafung
deſſelben wegen ſeiner Pflichtverſäumniß erreicht Aber trotzdem wird
nach wie vor nach dem alten Schema verfahren Daß dem aber ſo iſt
daran trägt ſo ungern wir die Polizei anklagen dieſe eine gewiſſe
Schuld Jhre Organe ſind mit einem anerkennenswerthen Eifer dabei
die Wirthsleute immer wieder auf die Fort aufmerkſam
zu machen die es denſelben zur Pflicht machen die Bürgerſteige von
Schnee zu reinigen Aber ſie bekümmern ſich jedenfalls nicht genügend
darum ob hinterher auch Aſche oder Sand geſtreut wird Das Weg
fegen des Schnees geſchieht denn auch in den meiſten Fällen Iſt der
Schnee hinweg geräumt dann ſtürzen die dienſtbaren Geiſter aber ſo
ſchnell als möglich zurück in die warmen Räume in der Meinung
nun gethan zu haben was das Geſetz befiehlt Rein ſind dann aller
dings die Fußwege von Schnee und die Paſſanten laufen nicht mehr
Gefahr daß derſelbe ſich an den Sohlen zuſammenballt und das Gehen
erſchwert das Hinfallen aber erleichtert Aber es geht ihnen wie im
grauen Alterthum den Seefahrern zwiſchen Jtalien und Sicilien In
cidit in Scyllam qui vult vitare Charybdin Der Schnee iſt weg
dafür aber iſt eine wahre Spiegelglätte eingetreten und wer des Weges
kommt geht nicht mehr mit feſten Schritten einher Ein Trippeln und
Gleiten ein Schwanken Balanciren und Vorwärtstappen beginnt als
tanze das Publikum auf Eiern Namentlich den Damen und älteren
Perſonen ſieht man die Angſt an auf dieſen geglätteten Pfaden ihr
Heim zu erreichen Gar mancher Unfall würde ſich nicht ereignen
wenn wie die Polizeiverordnung es will nach dem Fegen des Bürger
ſteiges auch ſofort gründlich Sand oder Aſche geſtreut würde Hierauf
die Wirthe energiſch aufmerkſam zu machen iſt die Pflicht der Polizei
beamten Sie ſollen das Eine thun und das Andere nicht laſſen Den
Hausbeſitzern aber rathen wir wollen ſie ſich vor pekuniärem Schaden
und ſonſtiger Strafe ſchützen daß ſie Aſche auf die Trottoirs ſtreuen
und zwar recht reichlich

Städtiſches Muſeum Von heute ab ſind ausgeſtellt eine
Anzahl Werke von Hans v Volkmann in Karlsruhe nämlich 4 land
ſchaftliche Oelgemälde ein Cyclus von 20 humoriſtiſchen Aquarellbildern
Afrikaniſches ſowie 50 verſchiedene Zeichnungen und Studienblätter

Geſchäftsjnbilänm Der langjährige Vorſitzende der hieſigen
Börſe Herr Kaufmann Fr Liebau feierte am Freitag ſein 25 jäh
riges Geſchäftsjubiläum Durch eine Deputation ließ die Börſe dem
Jubilar Glück und Segenswünſche ausſprechen

Wohlthun iſt edel Bekanntlich hatte vor Weihnachten die
hieſige Dilettanten Bühne zum Beſten der Ueberſchwemmten in
den Kreiſen Merſeburg und Naumburg eine Wohlthätigkeits Vorſtellung
gegeben deren Ueberſchuß erfreulicher Weiſe ſich auf 190 Mk belief
Der Vorſtand wandte ſich um die Liebesgabe denen zukommen laſſen
zu können die am härteſten heimgeſucht worden an den Gemeinde
vorſteher in Goddula mit der Bitte ihm 10 ſolche Familien nam
haſt zu machen Gedachter hat 8 in Veſta und je eine in Groß und
Klein Goddulag genannt und iſt die Summe dahin abgeſandt worden
Am erſten Feiertag früh nun konnte der Gemeindevorſteher jenen
Familien eine Weihnachtsfreude bereiten indem er die Liebesgaben in
Beträgen von 15 bis zu 25 Mk je nach der Stärke der betreffenden
Familien vertheilte Ohne Zweifel iſt die Freude bei den Bedachten
über die unerwartete kleine aber gern gegebene Unterſtützung groß ge
weſen Vor einigen Tagen iſt die Quittung des Gemeindevorſtehers
bei dem Vorſtande der Dileitanten Bühne eingelaufen

Bewegung der Bevölkerung Wie uns aus Schochwitz
gemeldet wird hatte der Ort laut Reſultat der Volkszählung vom
1 December 88 bewohnte Gebäude mit 114 Haushaltungen und 524
Einwohnern im Alter von 2 Stunden bis 83 Jahre Nach den
Negiſtern des Standesamtes ſind im vergangenen Jahre 10 Ehen ge
ſchloſſen 45 Kinder geboren und 17 Perſonen geſtorben darunter
2 todtgeborene Kinder

Ueberfall Jn der Schimmelſtraße nahe der Franzoſenmauer
wurde Freitag Abend gegen 8 Uhr eine hieſige Heobamme von einem
aus dem Verſteck hervor ſpringenden Strolche überfallen und am Halſe
gewürgt Die reſolute Frau rief ſofort um Hilfe worauf der Strolch
der es jedenfalls auf eine Beraubung abgeſehen ſchleunigſt das Weite
ſuchte

Halleſche Aktienbrauerei Kommanditgeſellſchaft auf Aktien
vormals Michaelis u Co Da der Handelsrichter es abgelehnt hat
Herrn Kaufmann Blume als perſönlich haftenden Geſellſchafter ein
zutragen ſo beruft der Aufſichtsrath auf den 19 d M eine außer
r Generalverſammlung ein behufs Liquidation der Ge
ſellſchaft

Diebſtähle in Giebichenſtein Während der Shylveſiernacht
wurde aus dem Hauſe des Maurervoliers F in der Eichendorffſtraße
mittelſt Einſteigens ein Federbett geſtohlen außerdem der Poſt
Briefkaſten in der Trothaerſtraße erbrochen und ſeines Inhalts
beraubt ſowie die Stundenplatte 11 Vorm entwendet J erſteren
Falle iſt es den Bemühungen des Gendarmen Herrn Hartmann ge
lungen die Thäter in den Perſonen der Arbeiter M und G von dort

in beſonders ſanfter Laune zu ſein und ſie führte ihre
Aufregung verbergend ihre Vorſtellung mit ihm zu ihrer
Zufriedenheit durch Aber als ſie in den Käfig des großen
Löwen trat hatte ihr heimliches Beben in beunruhigendem
Maße zugenommen

Der einzige Zuſchauer bezeugte weder Beifall noch Miß
fallen ſondern ſaß ſtarr wie eine Statue nur ſeine ſeltſamen
dem jungen Mädchen ſchrecklichen Augen verfolgten ſie und
jede ihrer Bewegungen während der ganzen Zeit

Jhre Angſt zu rechtfertigen zeigte es ſich daß Caligula
ſich in der denkbar ſchlechteſten Laune befand

Zerletta konnte den Bann nicht abſchütteln Die Blicke
des Mannes waren ihr wie Baſiliskenblicke ſie fühlte ſie
ſelbſt wenn ſie ihm den Rücken drehte und es wurde ihr
mehr als einmal eiskalt um s Herz

Nichtsdeſtoweniger vermochte ſie es ſich genügend zu be
herrſchen und das widerſpenſtige Thier zu den erſten Uebungen
zu zwingen Doch als es endlich zu dem gefährlichſten
Schauſpiele kam hatte ſie das Gefühl als ob alle ihre
Nerven zum Zerſpringen angeſpannt wären

Sie ſollte dem Löwen einen Fleiſchknochen entreißen den
er ſchon zwiſchen den Zähnen hielt Dies war nunr durch
blitzſchnelle Bewegungen auszuführen und indem ſie den ihm
entriſſenen Knochen ſogleich durch einen noch beſſeren und
fleiſchigeren erſetzte Es war dies ein Spiel das des Löwen
vollſte Wuth erregte und Zerletta war auch in ihrer ſonſtigen
Sicherheit immer nur mit großer Ruhe und Vorſicht an dieſes
Experiment gegangen

Doch jetzt überfiel ſie eine ihr faſt unbegreifliche Schwäche
und ſie fühlte daß ſelbſt die Macht und Feſtigkeit ihres
Blickes von der ſo viel abhing ihr nicht mehr zu Gebote
ſtand Allein mit einer heroiſchen Anſtrengung ermannte
ſie ſich und verſuchte die Leiſtung Jetzt kam der ent
ſcheidende Augenblick Sie hatte dem Raubthiere gerade den
Kuochen entriſſen und dasſelbe mit Auge und Geberde im
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Zaume haltend ſchwang ſie dieſen triumphirend mit einer
Hand während ſie mit der anderen Hand ihm den Erſatz
reichte

Da ſprach plötzlich der einzige Zuſchauer
Letty Letty Tochter des Spielers rief er deut

lich vernehmbar Kannſt Du die Erinnerung an die
ſchwarze Vergangenheit ſo aus Deinem Herzen reißen wie
die Knochen aus dem Rachen des Löwen

Zerletta ſchrie auf und fuhr zurück
Da ertönte ein ſchnarchendes Wuthgebrüll der Löwe

ſtürzte ſich auf ſie warf ſie zu Boden ſein feuriger Athem
ſtreifte ihr Geſicht und die mächtigen Zähne bedrohten ihre
Kehle Doch man hatte ſich ſchon lange gegen die Möglich
keit einer ſolchen Kataſtrophe vorgeſehen Speere und eiſerne
Stangen waren zur Hand das blutdürſtige Thier wurde in
einen Winkel getrieben und das junge Mädchen ohne die
geringfte Verwundung doch in einem erbarmungswürdigen
Zuſtande der Aufregung herausgeholt

Bald hielt Robin ſie in den Armen während ihr Ge
a und der Sekretär ſie theilnehmend zu beruhigen
uchten

Jener Menſch jener entſetzliche Menſch murmelte
ſie ſchaudernd Allmächtiger Gott Wenn er es wirklich
wäre

Jhre Lippen bebten und ſie wurde ohnmächtig Der
Fremde welcher bei der furchtbaren Wirkung ſeiner Worte
ſcheinbar entſetzt aufgefahren war hatte Gelegenheit gefunden
zu verſchwinden

Jedoch einige Stunden ſpäter ſtand er dem Cirkus
beſitzer in deſſen r mit einer anderen Haltung gegen
über als er früher zur Schau getragen hatte

Auch Zerletta und der Sekretär waren gegenwärtig
Erſtere bleich und niedergeſchlagen der Letztere aufmerkſam
und zurückhaltend

Schluß folgt

4 Januar
zu ermitteln auch das Geſtohlene dem Eigenthümer zurückzubringe
während im letzteren Falle bisher der Verdacht noch fehlt Es
dabei jedenfalls auf die Erlangung der Freimarken der im Kaſten un
die Zeit wahrſcheinlich zahlreich enthalten geweſenen Briefe abgeſeher
gerdeſen

Nette Zuſtände herrſchen in der Seydlitzſtraße zu Giebichen
ſtein Nachdem erſt im November ein dort wohnender Arbeiter
erſtochen der Nachtwächter aber einige Wochen ſpäter durch
mehrfache Meſſerſtiche lebensgejährlich verwundet wurde iſt vor
einigen Tagen eine Frau welche ein Packet fertig geſtellte Mänte
nach einem Geſchäft tragen wollte von mehreren Burſchenüber
falken worden Zum Glück gelang es der Frau in ein Haus zu
ſchlüpfen und ſo einer beabſichtigten Beraubung zu entgehen Als man
die Burſchen verfolgen wollte drohten ſie mit einer Schußwaffe
und entkamen in der Dunkelheit In Folge der Unſicherheit jene
Gegend ſtehen zahlreiche Wohnungen dort leer und die Hauswirthe
haben große Noth dieſelben zu vermiethen Die übel berüchtigte Gegend
wird von der Ortspolizei ſcharf überwacht Die Strolche welche den
Wächter G überfielen und arg zurichteten ſind bereits dingfeſt gemacht
worden Dieſelben hatten ſich an dem Beamten rächen wollen

Rente Mit dem Jnkrafttreten des Alters und Invaliden
Geſetzes erhalten vier Arbeiter auf dem Dr jun Neubauer ſchen
Rittergute in Kroſigk am Petersberge die ununterbrochen 40 Jahre
daſelbſt in Dienſten ſind die volle Rente

Stadttheater Die für Montag angeſetzte Aufführung von
Theodora beginnt wegen der Länge des Stückes bereits um 7 Uhr

Wohin gehen wir heute Stadttheater Nachmittag
Colberg und Meißner Porzellan Abends Die Afrikanerin

Viktoria Theater Der Störenfried Walhalla Theater
Frühſchoppen Concert Nachmittag und Abends Spezialitäten Vorſtellung

Anton Schott Concert Volksſchulſaal Saalſchloß
brauerei Salon Concert Prinz Carl Concert und Ball Frey
bergs Garten Humoriſtiſches Concert Bachs Weinhaus
jäger Kränzchen und Ball Schloß Rheinsberg Familien Abend

Weinſtuben Vater Rhein Reſtaurant Helgoland
Pfälzer Schießgraben Ausſchank Freyberg

Magdeburger Bierhalle Wandelbilder Geſellſchafts
haus Diemitz Ball Reideburg Ball Zappendorf
Tanzvergnügen Näheres ſiehe Jnſerate beider Sonntags Ausgaben

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Auzeiger

J SHamburg 3 Januar 5 Uhr 25 Min Nachm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jnfolge des Eiſes
konnten mehrere Seedampfer nicht auslaufen Der Verkehr auf
der Elbe ſtockt gänzlich

Johann Orth s Teſtament
Wien 3 Jauuar 2 Uhr 32 Min Nachm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Wie man aus Hof
kreiſen erfährt dürfte in der nächſten Zett das Verfahren bezüglich
der Todeserklärung des ehemaligen Erzherzogs Johann ein
geleitet werden Das bezügliche Edikt wird vom Gerichte in
Gmunden dem früheren Wohnſitz des Erzherzogs erlaſſen werden
Nach den geſetzlichen Beſtimmungen tritt die Giltigkeit
der Todeserklärung nach einem Jahr und 6 Wochen vom
Tage der Edikterlaſſung ein Man hat von den teſta
mentariſchen Verfügungen Johann Orth s bereits Kennut
niß Johann Orth hat alle ſeine Schmuckſachen Reliquien und
Werthgegenſtände ſeiner Mutter vermacht jener Theil ſeines
übrigens beſcheidenen Vermögens welches aus der Apanagirung

durch den Kaiſer herrührt ſoll auch wieder an die kaiſerliche
Familienfondskaſſe zurückerſtattet werden

Belgrad 3 Jannar 2 Uhr 18 Min Nachm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Skupſchtinga
Ausſchuß beſchränkte in dem Preßgeſetzentwurf die Un
verletzbarkeit des Königshauſes auf den König die
Königin Gemahlin und den Kronprinzen Die Eltern
des Königs wurden ausgeſchloſſen

ri Rom 3 Jannar 4 Uhr 3 Min Nachm Telegramm
unſeres Korreſpoudenten Jn ſeiner Glückwunſchdepeſche
an den Papſt drückt der Zar die Hoffnung aus daß im
kommenden Jahre der Friede zwiſchen ihm und der Kurie
ein vollſtändiger ſein werde

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

W B Troppan 3 Januar 3 Uhr 55 Min Nachm Jm
DreifaltigkeitsSchacht in Polniſch Oſtran hat heute eine
Exploſion ſchlagender Wetter ſtattgefunden 50 Perſonen
ſollen dabei das Leben eingebüßt haben

W B London 3 Januar 5 Uhr 10 Min Nachm Laut
Meldung des Reuter ſchen Bureaus aus Zanzibar vom hentigen
Tage hat eine Anzahl eingeborener Zanzibariten einen Angriff
auf die Jnſel Lamu gemacht und zwei Soldaten getödtet

Jnſubordination engliſcher BVeamten
W B London 3 Januar 6 Uhr 18 Min Abends Etwa

200 Beamte im Miniſterium für Poſten und Sparkaſſen
ſind entlaſſen worden weil ſie ſich geſtern Abend weigerten über die
vorgeſchriebene Arbeitszeit hinaus im Dienſt zu bleiben

70000 Aunufſtändiſche
W B Newyork 3 Januar 10 Uhr 30 Min Vorm

Reuter Meldung Jm Kohlenbecken von Eutonas in
Pennſylvanien haben die Grubenarbeiter eine Lohn
erhöhnng verlangt die Bergwerksbeſitzer weigern ſich jedoch
eine ſolche zu gewähren Jnfolgedeſſen dürften am Montag
70000 Arbeiter die Arbeit einſtellen

W B Newyork 3 Jannar 1 Uhr 20 Min Nachm
Reuter Meldung Nachrichten aus Vera Cruz in Mexiko

zufolge iſt dort das gelbe Fieber wider ausgebrochen und Hat
bereits eine große Ausdehnung gewonnen

B weig 3 Der GeheiKüſter n 2 v er Geheime Finanzrath
Cardinal Lavigerie erkranukt

Paris 3 Januar Das XIX Siscle veröffentlicht
eine Depeſche aus Algier wonach Cardinal Lavigerie ge
fährlich erkrankt iſt

Athen 3 Januar Die Kammer geuehmigte den Geſetz
entwurf betreffend die Aenderung der Wahlordnung

London 3 Januar Kinglake der Hiſtoriker des Krim
krieges iſt geſtern geſtorben

Vom Jndianer Kriegsſchauplatz
Newhyork 3 Januar Große Verſtärkungen amerikani

ſcher Truppen ſind in Pineridge eingetroffen ſie werden das
Lager der Jndianer um dieſe durch Hunger zur Er
gebung zu zwingen wofern ſie nicht vorziehen zu ſchlagen

Waſſhington 3 Januar
Staaten hat im Monat December um 11005897 Dollar ab
77 im Staatsſchatze befanden ſich Eude December
9440656 Dollar
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Sonnlag

Berliner Brief
Von Karl Böttchet

Nachdruck verboten Berlin 2 JanuarWieder ein Sandkorn der Unendlichkeit herabgefallen ein Pendel
ſchlag der Ewigkeit verklungen ein Jahr auf dem Friedhofe der Ver
gangenheit eingeſargt Bekanntlich iſt es ein Gebot der Pietät den
Todten nur Gutes und den Lebenden nur Schlechtes nachzuſagen Aber
ſelbſt wenn die Reichshauptſtadt eingedenk dieſer edlen Pflicht hätte
vergeſſen wollen daß Viele wünſchten ſie könnten auf den Grabſtein
des entſchlafenen Jahres jene Jnſchrift ſetzen welche der arabiſche
Dichter auf das Denkmal eines Königs eingrub Wanderer freue
Dich der welchen wir hier beerdigt haben kann nicht mehr auferſtehen
S ſie hatte bei der Jahreswende zu derlei Erwägungen keine ZeitSie ſtarrte durch und durch in Froſt und Schnee fror bis in die

wärmſten Herzen hinein vermummte ſich wo nur etwas zu ver
mummen war Jn ſolcher Situation ſoll es ſich nach Anſicht der be
treffenden Fachgelehrten verteufelt ſchlecht philofophiren Die bekannten
älteſten Leute von denen in der Millionenſtadt doch einige umher

humveln ſelbſt jene eingerechnet die über eine Art Methuſalemalter
verfügen haben in ihrem Erinnerungsbuch eine ſolche Kälte nicht ver
eichnet Was Wunder wenn ſich die modernen Reichshauptſtädter
ieſem knirſchenden Froſt gegenüber gar nicht zu bewegen wußten wenn

ſie ſich ungeſchickt betrugen wie ein unbeholfener junger Mann der
zum erſten Mal mit einer marmorkalten blendenden Schönheit allein
iſt Dieſe Teufelskälte hatte dem ganzen öffentlichen Leben beim Jahres
wechſel eine gar eigenartige Phyſiognomie aufgeprägt Die Pferdebahn
wagen blieben leer weil Alles was laufen konnte lief ehe es ſich in
einem ſolchen Eiskaſten durch die ſtechende Kälte dahin rollen ließ
Dagegen waren die Onmibuſſe ſtets überfüllt weil das Drängeln und
Drücken hübſch warm macht Erklomm aber einmal Jemand die Höhe
des Verdecks der wurde von den Vorübergehenden wie ein Wunder
thier angeſtaunt Jn den Läden hatten die Verkäufer mit dem Auf
thauen der Schaufenſter vollauf zu thun Dabei mochte es nicht immer
recht vorſichtig hergegangen ſein ſodaß unſere liebe Feuerwehr weit über
hundert Mal ausrücken mußte nur um jene Brände zu löſchen die
durch Aufthauungsarbeiten entſtanden waren Welche Rolle jetzt der

Mann mit dem Koaks ſpielt der ſich mit ſeiner Waare geberdet als
habe er Delikateſſen vom höchſten Preis zu verkaufen und vor dem
Alles tänzelt wie vor dem goldenen Kalb das weiß nur Der ge
genügend zu würdigen der manche im Nu zur Bedeutung gelangte
Berliner Größe entſtehen ſah Soll ich noch von den Tauſenden der
Obdachloſen der Hungernden der Schiffbrüchigen jeder Art ſprechen
Von jenen armen Leuten welche bei dieſer undarmherzigen Kälte mit
rn Kleidern durch die Straßen trotten und denen es dabei zehn
ach ſchwer wird darauf zu achten daß nicht auch das Gewiſſen zerfetzt

Das führt auf ein zu trübes Kapitel mit zu finſteren Situationen mit zu
ſchaurigen Epiſoden mit zu arg heimgeſuchten Geſtalten deren Anblick
auch das verhärtetſte Gemüth zum Mitleid ſtimmt Das giebt eine
grelle Diſſonanz welche zu dem freudetrunkenen Sylveſter Evos der
großen Vergnügungslokale etwa wie Feenpalaſt oder Wintergarten
verteufelt ſchlecht paßt

Die dort veranſtalteten Shylveſterfeſtlichkeiten im denkbar größten
Style gehören zu den Dingen welche im regelmäßigen Kreislauf wieder
kehren wie das winterliche Schnupfenfieber außerhalb wohnende
Schwiegermütter und quittirte Schneiderrechnungen Wir Berliner
wiſſen längſt daß ſolche Vorführungen ſeit einer Reihe von Jahren
uns ſtets dasſelbe Geſicht zeigen in welchem ſich höchſtens die Runzeln
immer mehr markiren die vielen Fremden aber amüſiren ſich geradezu
köſtlich Sie bewundern aufrichtig die Quadrillen und Umzüge ſie
athmen in gierigen Zügen die heiße Luft des Berliner Vergnügungs
lebens ein das Höllengemengſel von Frauenduft und ſcharfen Parfums
berauſcht ſie ſie ſtaunen das Laſter in ſeiner halben Nacktheit an
und wie ſie auf dem ſchwarzen Rockärmel den weißen Abdruck des
ſtarkbepuderten Armes irgend einer Schönen davongefragen nehmen
ſie auch eine im Gedächtniß haftende frivole Erinne ung mit heim
Der Feenpalaſt bot diesmal inſofern etwas Neues als er Nachts
zwölf Uhr eine Große Gratis Präſent Vertheilung veranſtaltete
Der 500 Beſucher erhielt ein goldenes Medaillon der 1000 zwölf
Flaſchen Viktoria Sekt der 1506 einen ſchweren goldenen Ring der
2000 einen ſeidenen Regenſchirm der 2500 ein goldenes Armband
der 3000 eine ſchwergoldene Uhr der 3500 einen werthvollen Salon
teppich der 4000 ein ſilbernes Beſteck der 4500 ein Brillanten Me
daillon der 5000 ein Reitpferd Sämmtliche Präſente waren am
Nachmittage im Feenpalaſt ausgeſtellt Auch der Wintergarten
wußte einen Trumpf auszuſpielen Er veranſtaltete eine Schönheits
Konkurrenz wobei der erſte Preis in einer goldenen Damenühr der
zweite in einem goldenen Armband der dritte in einem goldenen Me
daillon beſtand Daran ſchloß ſich der Triumphzug der preisgekrönten
Schönheiten Als die drei Grazien dahinſchwebten wurden Sylveſter

e veäh

liche Schönheit eine Art orthographiſcher Fehler

witze ventilirt wie ich ſie in meinen wildeſten Junggefellentagen nicht
hört habe ſelbſt nicht in den Kaſernen oder in den verrufenſten

atroſenſpelunken oder in den unheimlichſten Nachteafes Freilich
mir ſelbſt war s als hätte ich von Frauenſchöuheit eine andere Vor
ſtellung als ſie die Preisrichter bei Ausübung ihres Amtes beſeelt
haben mochte Die eine der Grazien zeigte bedeutende Anlage zum
Marienbader Kurgaſt die zweite hätte wegen ihrer Naſe die in un
gemeſſene Weite ſtrebte einige Geſichtskorrekturen vertragen können
bei der dritten zeigten die Beine die eigenartige Liebhaberei eine

Form annehmen zu wollen Bei allen Dreien aber war die angeb
Trotzdem wurden

von einem gewiſſen Publikum dieſe Reize mit größtem Beifall aufge
nommen Was wollt Jhr Man wird nachſichtig im Dunſtkreis der
Champagner Atmoſphäre

Auch Caſtan s Panoptikum brachte ſeinem Publikum eine Ueber
raſchung Profeſſor Robert Koch in ſeinem Laboratorium Jn einem
beſonderen Raume des Fürſtenfaales in der erſten Etage ſieht man den
großen Forſcher mitten unter ſeinen Jnſtrumenten und Apparaten bei
der Arbeit Das plaſtiſche Bild iſt von außerordentlicher Naturwahrheit
und geradezu packender überraſchender Aehnlichkeit Man ſieht Koch
in dem Momente während er die Entwickelung des Tuberkel Baccillus
im Reagenzglaſe beobachtet Auf Tiſchen in Schränken und anderen
Vorrichtungen bemerkt man alle Jnſtrumente und Apparate deren ſich
der berühmte Forſcher bei ſeiner bakteriologiſchen Arbeit bedient Auf

einem Tiſche im Vordergrunde befinden ſich mikroſkopiſche Präparate Heiß
waſſertrichter Pipetten Deckgläschen Schalen auf einem andern Tiſch ein
Mikroſkop Glaskolben Farbſtoffe Ein großer Trockenſchrank mehrere
andere größere bakteriologiſche Vorrichtungen und verſchiedene kleine
Käfige mit Verſuchsthieren ergänzen die Einrichtung des Laboratoriums
Das ganze große einzig in ſeiner Art daſtehende Geſammtbild iſt
ungemein feſſelnd und bringt auf Jeden einen tiefen Eindruck hervor
Von Neuem erkennt man die geiſtige Größe des unſterblichen Gelehrten
deſſen Enkdeckung der geſammten Menſchheit ſo gewaltig nützt Als
ich auf die Friedrichſtraße hinaustrat geckten näſelten und raſſelten
ein paar Lieutenants vorüber Die thaten als hätten ſie bereits die
eine Hälfte der Welt erobert während ſie ſich die Beſitznahme der
anderen Hälfe für den Nachmittag aufhoben Jch habe den Kontraſt
zwiſchen eingebildeter und wirklicher Größe nie greller nebeneinander
geſehen

t Leipziger Concrerte
Originalbericht b eneratAnzeigero

Nachdruck verboten

B Leipzig den 2 Januar 1891
Zwölftes Gewandhaus Concert Die Concerte am Neu

jahrstage unterſcheiden ſich in mancher Hinſicht von den regelmäßigen
Donnerstags Concerten ſowohl im Programme mit kirchlicher Muſik zu
Anfang als auch in der Stimmung oder Haltung des Publikums
Während der Pauſe entwickelt ſich im Foyer überall eine Art Gratu
lationscour wobei ſich alte gute Freunde herzlich die Hand drücken
junge Liebespaare in spe bedeutſame Blicke tauſchen aber auch ſehr
viele Leute die ſich ſonſt gar nicht riechen können einander mit ge
heuchelten und gedrechſelten Glückwunſchphrafen überſchütten wie es in
der guten Geſellſchaft üblich iſt Von dem zweiten Geſicht was
Blumenthal in ſeinem Luſtſpiele als die wahre Natur der Menſchen
kennzeichner kommt bei ſolcher Gelegenheit gar nichts zum Vorſchein
Es iſt auch gut ſo denn ſonſt würde eitel Mißgunſt Neid Schaden
freude und Uebelwollen bloßgeſtellt werden alſo ſieht man immer
noch lieber die gleißende Maske der vielgerühmten ſächſiſchen Ge
müthlichkeit die nicht weit her iſt Außerordentlich groß war
diesmal der Andrang zum Concerte kaum ein Stehplatz blieb noch
übrig Das galt hauptſächlich dem ſtets mit höchſtem Intereſſe
erwarteten Auftreten des Meiſters Joachim der mit herzlichem
Applans begrüßt wurde als er auf dem Podium erſchien
An dieſem großen Künſtler imponirt nicht nur ſeine Kunſt ſondern
auch ſchon die ihm eigene klaſſiſche Ruhe die von dem oft recht ſelbſt
gefälligen Gebahren junger Violin Virtuoſen ſehr vortheilhaft abſticht
Vornehm voll Adel und Würde wie ſein Weſen iſt ſein Spiel Von
Technik ſpricht bei ſolchem Meiſter Niemand mehr weil es unnöthig
iſt Jn feinem Spiele vereinigt ſich Alles was ſchön großartig geiſt
und anmuthsvoll heißt Deshalb vermißt auch Keiner an ihm das
Dämoniſche nach Art Paganini s und Anderer was zur Freneſie trieb
Das edle Maß die ruhige Größe und Schönheit wirkt nachhaltiger
und wohlthuender und dadurch ſichert ſich Joachim noch immer ſeinen
hohen Künſtlerrang den ihm Keiner ſtreitig machen kann Diesmal
hatte Joachim auch etwas Neues mitgebracht ſein neues Violin Concert
Ar 2 G dur welches er ſehr empfehlend vortrug und zu erheblicher

Wirkung brachte Ob er mit dieſer Novität ebenſo wie ſeinerzeit mit dem
Ungariſchen Concert dauernde Erfolge erzielen wird läßt ſich ſchwer

Geueral Anuzeiger für Halle und den Saalkreis
vorausſagen Hinſichtlich der Originalität und der Plaſtik in der Ge
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ſtaltung geben wir dem Ungariſchen Concert den Vorzug aber ge
haltvoll wohlgeformt gediegen und mit ſchönen Details ausgeſtattet ift
auch das neue ViolinConcert Jm 1 Satze hat die fließende Ton
ſprache ſtimmungsvollen Zug Schwung und Kraft ohne packende
Erfindungsgabe zu offenbaren Melodiſch zeichnet ſich im 2 Satze einem
geſangreichen Adagio das Geigenſolo durch gewinnende Momente aus
Dagegen erſcheint uns die Verſchmelzung mit dem Orcheſter wißlungen
Man kann nicht umhin Vieles erkünſtelt ſchwerfällig und unklar
darin zu finden Zu Gunſten virtuoſer Ausführung bietet dann der
letzte Satz viel und recht Gutes freilich auch Schwieriges wie es nur
wenigen Rivalen Joachim s ſo bewundeinswerth gelingen dürfte Jeden
falls kommt das neue Werk bei dem jetzigen Mangel an hervorragenden
Novitäten vielen Violiniſten ſehr erwünſcht Faſt noch ſchöner und
wirkſamer als ſeine eigene Kompoſition führte Meiſter Joachim die
duft und blüthenreiche Romanze von Bruch aus Da mußte die un
vergleichliche Tonſchönheit ganz beſonders bezaubern und erquicken Von
allen Seiten erhob ſich nach dem Schluſſe dieſes Kabinetſtückes ſtür
miſcher Applaus der nicht früher nachließ bis eine Zugabe dem bereits
ſehr angeſtrengten Künſtler abgerungen wurde Seiner Vorliebe für die
Bach ſchen SoloViolinſtücke nachgebend ſpielte er noch Andante Sara
bande ünd Bourrée von Bach ganz vorzüglich und erntete nochmals
begeiſterten Beifall Zur Eröffnung des Concerts eignete ſich die von dem
Orgelvirtuoſen Herrn Paul Homeyer höchſt geläufig und auch ſonſt
trefflich vorgetragene Toccat a in dur von Bach ſehr gut Eigentlich
ſollte das Licht dieſer prächtigen Concertorgel nicht ſo unter den
Scheffel geſtellt werden wie es bisher geſchehen iſt Auch wäre zu
wünſchen daß der genannte Organiſt des Concerthauſes zuweilen
moderne Orgelcompoſitionen z B von Merkel Thiele Rheinberger
Guilmant u auf dieſem ſchönen Jnſtrumente vortrüge Eine
ſehr berechtigte Eigenthümlichkeit des Neujahrsconcertes iſt die Mit
wirkung des Thomanuerchores der unzählige gemiſchte Chorvereine
kirchliche und weltliche durch ſeine muſtergiltigen Geſänge z B in
der Sonnabends Motette weit übertrifft und unter der Direktion des
Herrn Thomaskantors Prof Ruſt auf eine hohe Stufe der Leiſtungs
fähigkeit gehoben wurde Das beſtätigte derſelbe auch diesmal in dem
2 Pfalm Motette in 4 Sätzen von Mendelsſohn dann in einigen
Liedern von Brahms aus den Liedern und Romanzen und in einem
prächtigen Tanzlied von Thomas Morley 1595 Unter den Brahms
ſchen Liedern gefiel am meiſten das drollige charakteriſtiſche Der
bucklichte Fiedler Rheiniſches Volkslied in welchem viel Humor
textlich und muſikaliſch und auch der richtige populäre Ton anſprechende
Wirkung haben Die Thomaner ſangen dieſes und das Tanzlied von
Morley worin der luſtig naive Refrain La la la la beſonders
gefällt ſo beifallswerth und hochgelungen daß ſie beide Stücke auf
allgemeines Verlangen wiederholen mußten Zuletzt erfreute die
Gewandhaus Kapelle das Auditorium mit der genialen ſehr fein durch
geführten dur Symphonie mit Schlußfuge von Mozart

Berliner Börſe
Sonnabend den 3 Januar

Schlußkourſe

Kredit 175 78 Bochum Guß 14860Franzoſen 1118 Hibernigag 19725Lombarden S5959,75 Marienburg Mlawka
Disconto Commandit 215,40 ODſtpreuß Südbahn 87,50
Darmſtädter Bank 158 Durx Bodenbach 239,50
Dresdener Bank 158 ElbethalHandelsgeſellſchaft 161,25 Gotthardtbahn
Nationalbank f D 186,75 Warſchau Wien 231,50
Internationale Bank 110,50 Nordd Lloyd
Dortmunder Union 84,40 495 Ungarn
Laurahütte 189 Ruſſiſche Noten 235,25

Tendenz ſchwach

Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S
272

Geſtörte Verdanung Verſtopfung kann ernſtere Folge haben
als die meiſten damit Behafteten wiſſen Erſcheinungen und Leiden
wie Blutandrang Schwindelanfälle Kopfſchmerzen Herzklopfen Bläh
ungen Mangel an Appetit Müdigkeit der Glieder c ſtellen ſich ein
ohne daß man weiß woher es kommt Jndem man durch Anwendung
der in den Apotheken à Schachtel Mk erhältlichen ächten Apotheker
Nichard Brandt s Schweizerpillen die geſtörte Verdauung in Ord
nung bringt beſeitigt man die daraus herrührenden Erſcheinungen
Man verlange aber ſtets die Etikette mit dem weißen Kreuz in rothem
Felde und dem Namenszug Richard Brandt Die auf jeder Schachtel
auch quantitativ angegebenen Beſtandtheile ſind Silge Moſchusgarbe
Aloe Abſynth Bitterklee Gentian
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Ein kleines gut erhalt Billard nebſt

Zubehör verkauft billig

Geiststrasse 29
Ein ganz kleines Stubenhündchen zu

verkaufen Schloßberg 5
Hochfeiner Anzug billig zu verkaufen

Halberſtädterſtr 4 H l I
Ein Vferd Nuſſe ſofort zu verkaufen

Mansfelderſtr 4 1 Tr
Ein ſchwarzer Pelz

zu verkaufen Krukenbergſtr 6 p
Ein faſt neuer Reiſekoffer m Einſatz
iſt billig zu verkaufen
H Müller Brandenburgerſtr 1 2 Tr
Sophas Bettſtellen mit od ohne Matr

Küchenſchränke Kleiderſchränke Tiſche u
Stühle bill zu verk Martinsgaſſe 7 H p

Eine hölzerne Laderampe
iſt am Nordende des Hauptgüterbahnhofs
zu verk Zu erfr Marienſtraße 13 I

J JGerſtenſtroh
verkauft Sachse Kl Brauhausgaſſe 7

erdedünger abzugeben Bauhof 3

Wüſcherollen
bill z verk Giebichenſtein Eichendorffſtr 15

Ein größerer Kochhcerd
2 Jahre gebraucht ein tafelförmiges
Klavier für Reſtaurant paſſend ſowie
auch ein dreileitiger Bierdruckapparat
billig zu verkaufen Zu erfragen

Brüderſtr 4 i Reſtaurant
n PerlStaar und Kanartenhähne zu

verkaufen Henriettenſtr 25 H p

ennnene
Alte gebr Briefmarken

u Couverts aus d J 1850 67 a g
Samml k O Krüger Frieſenſtr 1 I

gebr Waſchwanne wird zu kaufen
Forſterſtr 5 1 Trge

unten

280 M 1 April
Kl Ulrichſtr 9

Frdl Wohnung für 280
zu vermiethen Näh

Die Reſtanrations Lokale Schul
berg 8 und zwei Wohnungen jede aus
Stube 2 Kammern Küche beſtehend ſind
zu vermiethen 1 April zu beziehen

Eine Wohnung nebſt allem Zubeb für
185 Mark zu verm 1 April zu beziehen

Wörmlitzerſtr 30e
Wohnungen von 225 300 M 1 April

zu vermiethen Schillerſtraße 224
2 St 1 Küche u Zub p 1 April

an ruh Fam zu verm Zu erfr
Gütchenſtr 6 part r

Arbeiter Wohnungen zu vermicether
Mötzlich 18

Eine Wohnung 47 Thlr zu vermieth
Henriettenſtr 37 1 Tr r

Wohnungen zu 820 u 200 M 1 April
zu vermiethen Näh Fritz Reuterſtr p

Schönes Zimmer mit Kochofen vornh
an anſtänd Perſon zu vermiethen

Domvlatz 6 1 Tr
Reilſtraße 27 Stube Kammer u

Küche 40 Thlr ſofort zu beziehen Zu
erfragen 1 Tr

e Wohnungen
82 35 50 65 Thlr zu vermiethen

Viktoriaplatz 2
1 Wohnung 2 St Kammer Küche

und Zubeh 1 desgl 1 St Kammer
Küche u 1 Hofwohn 1 April zu verm

Gr Wallſtraße 24
Frdl St nebſt Zub ſofort oder ſpäter

Pfännerhöhe 10
Wohnung 1 Tr hoch 95 Thlr ſofort

zu vermiethen Dryanderſtraße 7
Hansmanns Wohnung

ſü ruh Miether 1 April zu verm
erfr Oberer Mühlweg 24 Reupſch

Zu

Anſt Logis für 1 od 2 Herren zu ver
miethen Schwetſchkeſtr 14 I l
Möblitte Wohnung ſowie kraft Mir
tagstiſch iſt zu haben

riettenſtr 37 im Reſtaur

h d per 1 April zue ehe e hin möbl Zimmer z vermiethen
Parkſtraße 10 part r

Möblirte Zimmer

Franckeſtr 7 Hof 1 Tr
Schlafſt off nahe d Ve hn

Leipzigerſtraße 57
Schlafſtelle

Mansfelderſtr 36 vornh III
Freundl Stube vornh als Schlafſtelle

zu vermiethen

Anſtänd Schlafſtelle offen
F

Herren finden freundl

Anhalterſtr 7 3 Tr
Anſt heizb Schlafſtelle mit Koſt

Parkſtraße 12 vart

laden Mavaz ine
S

Ein Laden
im Hausgrundſtück

d erMansfelderſtraße 4
iſt ſofort für 350 M zu vermietben durch
Rechtsanwalt Suchsland

J Gr Steinſtraße 9Werkſtelle groß und hell mit Woh
nung zu vermiethen

Reilſtraße 105

7 tel e hd
Ein größeres hieſiges Geſchäft ſucht per

1 April d J bei gutem Lohn und freier
Wohnung einen verheiratheten mit
beſten Zeugniſſen verſehenen Mann der
ſelbe hat die Hanusmanns u Comptoir
botenſtelle zu übernehmen und für die
Pflege des Gartens zu ſorgen Schriftl
Off unter T z 94 bef Rud
Mmosse Halle
Haus u Laufb ſ Schn dt Martinsg 17

Ich ſuche zum ſofortigen Antritt
J 51 Kellnerburſchen oder jungen

kantionsfähigen Kellner
V Thurm

Reſtanrant Herrenkrug
Eine ältere Frau

zur Führung einer Wirthſchaft mit 2 Kin
dern tagsüber geſucht

Soreiblich
Giebichenſtein Hoheſtraße 9

Eine Aufwartung geſucht
Ranniſcheſtraße 11 1 Tr

Cin Faden mit Wohnung
S 9

Schlachtehaus Pferdeſtall ſowie 1 Woh
nung Stube Kammer Küche ſofort od
ſpäter zu beziehen Wittekindſtraße 16

Laden mit Wohnunng zu jedem Ge
ſchäft paſſend zu verm 1 April zu
beziehen Giebichenſtein Reilſtr 33 I er

Zu verpachten
Reſtaurations Verpachtung

Für ein hierſelbſt gut eingerichtetes
Reſtaurant wird zum ſofortigen Antritt
und Uebernahme ein befähigter Wirth

eſucht der angemeſſene Caution ſtellen
ann Auskunft ertheilt Herr H Becker

in der Weintraube Halle a S

neneGeſuelht
Zimmer m Kabinetmöbl

in der Gegend der Ulrichskirche Offert
unter W 20 in der Exped erbeten

Frau z Reinemachen für Vormittags
geſucht Wuchererſtraße 56 2 Tr
14 1öjähr Mädchen für ein Kind ge
ſucht Steinweg 12 1 Tr r

Eine ordentliche Aufwartung geſucht
Martinsgaſſe 20 1 Tr

Mädchen zur Aufwartung ſofort
geſucht Sophienſtraße 28

Suche für meine zu errichtenden
Butter Verkaufsſtellen einige gewandte
Verkaäuferinnen welche bereits in
dieſer Branche thätig waren

Offerten unter W 18 beſorgt die Ex
pedition d Bl

T Putzmacherin ebenſo ein junges
Mädchen als Lernende ſucht

o Felgner Leipzigerſtraße 6

len
J Mädchen ſ Stelle bei einz Leuten

Näheres Schützengaſſe 9

ehe
EineDe unge hellgelbe däniſche Dogge Harras ſeit 2 Feierta

entlaufen Gegen gute Bel abzugeben be
Keſt a Bierp geſ Schmidt Martinsg II

Am l Januar 1891 verlegte ichmeine Wohnung von Albrecht
ſtraße 17 b nach

Geiststrasse 57 II
vis vis der Adler Apotheke

Albert Dreke
Jnſpektor der Sächſiſchen Vieh
Verſichernngsbank in Dresden und
der Feuerverſicherungs Geſellſchaft

zu Brandenburg a H

Verlobungs
briefe

Hochzeits und Kind
taufs Einladungen

W Kutschbach s Buch
druckerei

ZinKksgarten 42
Gelegenheitskauf

Eleg Plüſchgarnitur Cauſenſen
Fauteuils Divans offerirt billig

A kraſt Schillerſtr 40
Ein junger Hund m Steuerm Nr 2794

zugelaufen Abzuholen
Gr Brauhausgaſſe 15 2 Tr

Anunoncen
für den

General Anzeiger
nimmt enkgegen

Wüheim Frey Schraplau
Eine anſtänd Wittwe Ende 90er Jahre

möchte ſich mit einem ord braven Mann
wieder verheirathen Bitte Off A 109
in d Exp d Ztg niederzul

a T J J 2e d eeeeeeneereet S a 4 a C nM r sS e t

100 Mark gegen Accept ſofort ge
ſucht Gutes Geſchäft Gefl Adr unt
W 19 an die Expedition d Ztg

all
Ein Kindergummiſchuh im Mühlgraben

Kuhnt Steinweg 43 verl Geg Bel abz Mühlgraben 2
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Windmühlenstrasse 7
empfiehlt

u

Gasmotore in liegender und stehender
Petroleummotore in liegender Coustruction

Zwillingsmotore für elektrische Beleuchtung
Geräuschlos arbeitend und überall

aufstellbar
Veber 1000 Stück im Betriebe

Feinste Reterenzen
Transmissionen

nneh Sellers System
Kostenanschlüge gratis

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

2 5

Pauly
Thüringerſtr 3

Merſeburgerſtraße 34
Brennmaterialien jeder Art

zum billigſten Preiſe frei Gelafß
Lieferung ſofort

Aufträge nimmt Herr G Rühlemann Königsplatz 7 entgegen

Muster
S nach allen Gegenden fratteo e

S Stoff für einen vollkommenen großen
S Herrenanzug in den verſchiedenſten

Farben

Zu 7 Hark

S oflaag al an alh uaaas e an ne Quo pioaur uaquavL
h Uuoanyd Qun anavo halb um Hoi

J g S u
Zu 4 Mark 80 Pfg
regenmantel in heller oder dunkler

Farbe ſehr dauerhafte Waare

Zu 1 Mark
e Stoff für eine vollkommene waſch
echte Weſte in lichten und dunklen

Farben

Zu 6 Mark 60 Pfg
Engliſch Lederſtoff für einen voll
kommenen waſchechten und ſehr dauer

haften Herrenanzug

J Zu 5 Mark
i 3 Meter Diagonal Stoff für einen

S SDerrenanzug mittlerer Größe in Grau
Marengo Olive und Braun

Zu 9 Mark
Witterung in den neueſten Farben

carrirt glatt und geſtreift

Zu 3 Mark 50 Pfg
2 Meter Diagonal Stoff beſonders ge

à eignet zu einem Herbſt oder Frühjahrs
h valetot in den verſchiedenſten Farben

Zu 12 Mark
einen ſoliden praktiſchen Anzug

Zu 3 Mark 75 Pfg
Stoff zu einer Joppe paſſend für
jede Jahreszeit in grau braun melirt

S und olive

a34vvgg ajvqaanva a 422kaäqe5n

Stoff zu einem hochfeinen Ueberzieher
W in jeder denkbaren Farbe und zu jeder

Jahreszeit tragbar

Zu 16 Mark 50 Pfg
hochfeinem Burxking

Zu 13 Mark
S Meter imprägnirten
S allen Farben

Stoff
Zu 9 Mark

in 21 Meter
zu einem Anzug echte allen Farben zu einem Paletot echte

waſſerdichte Waare neueſte Erfindung waſſerdichte Waare neueſte Erfindung

imprägnirten Stoff

Ferner empfehlen wir unſer
Tuchen Bnuzxkings

reichhaltiges Lager in hochfeinen

Paletotſtoffe Billard Tuche Chaiſen
und Livrée Tuche Kammgarnſtoffe Cheviots Weſtenſtoffe
waſſerdichte Stoffe vuleaniſirte Stoffe mit Gummieinlage garan
tirt waſſerdicht Loden Reiſerock
Tuche Feuerwehrtuche Damen
Croiſée 2c 2c zu en gros Preiſen

Beſtellungen werden alke fr

und Havelockſtoffe forſtgraue
tuche in allen Gattungen Satin

t

anco ausgeführt
Muſter nach allen Gegenden franco

Adresse
Tuchausstellung Augsburg

Wimptheimer Cie

8 Meter Stoff zu einem feinen Anzug in W
dunkelgeſtreift od kleincarrirt modernſte
Muſter tragbar bei Sommer u Winter

Stoff zu einem vollkommenen Damen

3 14 Meter Burxking zu ein em Anzug geeignet e
für jede Jahreszeit und tragbar bei jeder S

modern

3 Meter kräftigen Burxkingſtoff für S

um än U uaad a r
ar n

Stoff zu einem Feſtſtagsanzug aus

Gas Cole
ab Anſtalt 1 Mark das hl
frei Gelaßz 1,15

jedoch nur bei Abnahme von mindeſtens 14 hl

Die Verwaltung der Gas und Waſſerwerke

Gothaer Lebensversicherungsbank

Haupt Agentur Halle Saale Wilh Rasch Sehbwetschkestrasse 1

Hallea d eFrisſr Salons
für Herren und Damen
Gr Ulriehstrasse 49

Bingang Schulgasse
Martinsplatz 12/13

an der I Weiche
Speceinalität

Perrücken Toupets Damensceheitel

Theaterfrisuren ete ete
Grosses Lager ſertlger Zöpfe
Oeffentlicher Portrag

9

Ueber die Zeichen u Vorgänge unſerer
Zeit jeden Sonntag Abend 5 u Mittwoch
Abend 8 Uhr Gr Märkerſtr 23 Zutritt
frei für Jedermann

V F Insekfenſunde
Montag im Lentralt Hotel
P Rocke s Restaurant

Montag Schlachtefeſt
Magdeburger bierhalle

Nathhansgaſſe 7
Heute Sonntag Abends 6 Uhr

Vorführung von Wandelbildern
Erwachſene 10 Pf Kinder die
Hälfte Der Wirtl
Kartoffeln

Schöne weiße mehlreiche Speiſekartoff ſind

fortwährend i Ganz u Einz 5 Ltr 28 Pf
im Obſtkeller Alt Markt 6 J Raabe

aöhbel Stoffe
Portieren Uebergardinen

Bezügen Tiſchdecken

T Gardinenin großer Auswahl
0 h in ſchwarz u bunt gea mir muſtert und glatt zu

Confirmanden Kleidern
Kleine Branhansgaſſe 21 1 Tr
Die Küchenabfälle ſind anderweitig

abzugeben

zu Sopha

Reſtaurant zur Forelle

J r J s r eFainllten Nachrichten

Louise et
Otto GutjahrVerlobte

Weihnachten 1890

Dankſagung
Allen Denjenigen die den Sarg W

unſerer lieben Martha ſo reichlich
mit Kränzen und Blumen ſchmückten
ſagen wir tiefgerührt unſeren herz
h lichſten Dank

Julius Donath u Prau

Auction
Montag den 5 d Mts Nachmittags

1 Uhr verſteigere ich Kl Klansſtr 14
4 Ladentiſche Waarenſchränke mit

Glasſchiebethüren dreitheiligen Glas
kaſten Briefregal Waggen Ofenſchirme
Gasanzünder Fenſterſchrubber u v
Möbel als Kleider u Schreibſekretär
Küchen und Kleiderſchränke ſeiner
Schreibtiſch Tiſche Stühle Bilder
Spiegel Rauch und Salontiſche feine
Ballkleider Federbetten Korbwaaren
Cigarren neue Waſchmaſchine Flügel
u v m

Max Söffner Auclionator

Auction
Dienstag den 6 Jannuar

Nachmittags 1 Uhr
verſteigere ich Mählberg 6/7

Neue u gebr Möbel BettenUhren Wäſche Kleidungsſtücke 2e
2 Ladentiſche mit Kaſten Regale
u v a m

4 Januar Nr 3
Stadt Theater

Otüciell
Sonntag den 4 Jannar 1891

Zwei Vorstellungen
Nachmittags

19 Fremden Vorſtellung bei halben Preiſen

ColbergHiſtoriſches Schauſpiel in 5 Akten von Paul Heyſe
Major Neithart von Gneiſenau Herr Friedrich
Leutnant Brünnov vom Schill ſchen Freicorps Herr Hofmann
Hauptmann Steinmetz Herr HeroldJoachim Nettelbeck ehemaliger Schiffscapitän Herr Doß
Würges ehemaliger Soldat Jnvalide Herr Rückert
Rathsherr Grüneberg Herr Schumacher
Stadtzimmermeiſter Geertz Herr Markgraf
Kaufmann Schröder Herr BrinkmannRektor Zipfel Herr FriedauSein junger Sohn Frl SchumannWittwe Blank Frl MahrHeinrich ihr Sohn ein junger Kaufmann Herr Rinald

Roſa ihre Tochter Frl GreveSchiffer Franz Arndt Herr KriegDer Kellermeiſter im Rathskeller Herr Zimmermann
Ein Gefreiter Herr EbertWachtmeiſter Weber Herr GregerEin franzöſiſcher Parlamentär Herr Engelmann
Ein Wachtpoſten Herr BachmannEin Kellner Herr DalwigBürger Soldaten Frauen und Kinder

Nach dem 2 und 4 Akt Pauſe
Hierauf

Zum 23 Male

Meiſßzner Porzellan
Pantomimiſches Ballet in 1 Akt nebſt einem Vorſviel von Jean Golinelli

Muſik von J Hellmesberger jun Regie Balletmeiſter Golinelli

Anfang Z Uhr Ende 6 Uhr

Colberger Bürger

h

Abends
29 Vorſtellung außer Abonnement

Di A ee Afrikanerin
Große Oper in 5 Akten von G Meyerbeer

Don Pedro Vorſitzender im Rathe des Königs Herr Keller
Don Diego Admiral Herr EngelmannFrl GordonJnes deſſen Tochter
Vasco de Gama MarineOffizier Herr Stäven
Don Alvar Mitglied des Rathes Herr Koch
Der Groß Jnquiſitor von Liſſabon Herr Krieg gNelusco Herr DemuthSklaven Frl ProskySelica

Der Oberprieſter des Brahma Herr Bachmann
Anna Jn s Dienerin Frl DorbachMarine Offiziere Biſchöſe Räihe Prieſter des Brahma Jndier und Jndianerinnen

Offiziere Soldaten und Matrofen
Der 1 und 2 Akt ſpielen in Liſſabon der 3 auf einem Admiralsſchiff der 4 und

5 auf einer Jnſel im öſtlichen Afrika
Nach dem 3 Akte 20 Minuten Pauſe

Anfang 7 Uhr Ende 11 Uhr

112 Vorſtellung

Montag den 5 Januar 1891 118 Vorſtellung 84 Abonnements Vorſtellung
Farbe gelb Zum erſten Male Theodorna Drama in 5 Akten und 8 Bildern
von Victorien Sardou Deutſch von Hermann v Löhner

V V
Meinen werthen Bekannten ſowie einem geehrten Publikum hierdurch

die ergebene Mittheilung daß ich am 1 Jannar das

r t
von Herrn Rauard Danneberg Mühlweg 233

zwiſchen Wucherer und Bernburgerſtraſze gelegen
übernommen habe

Jch bitte das mir in meinem früheren Geſchäfte geſchenkte Ver
trauen mir auch jetzt in meinem neuen Unternehmen guütigſt zu Theil
werden zu laſſen und gebe die Verſicherung mit nur guten Speiſen
und Getränken prompt aufzuwarten

Hochachtend

Vritz Rusche
früherer Oekonom der Hall Aktien Brauerei

s d

Chocoladen und Zuckerwaaren Fabrik von

Gebr Stollwerck Köln
Die vorzüglichen technischen und maschinellen Einrichtun
gen die gewissenhafte Verwendung von nur guten und
besten Kohstoffen und die auf langjähriger Erfahrung be
ruhende Fabrikationsweise haben Stollwerck et Pabrikate

im In und Auslande eingebürgert
Stollwerck eie Chocoladen sind überall in den durch

O Radestock
h

Vbrkaufssehiſder kenntlichen Geschäften käuffich
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